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Herren Kreisliga B

TSGV Hattenhofen III : TG Donzdorf VI 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

TG Donzdorf VI stockt Punktekonto gegen TSGV 
Hattenhofen III auf

Auch dank der ungeschlagenen Schildhauer und Schmidt konnte die TG Donzdorf VI das
Auswärtsspiel bei TSGV Hattenhofen III in der Herren Kreisliga B mit 9:5 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 4
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Reinhard Schmidt
den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Scheurer / Höwner verpassten es mit einem 1:3 gegen
Salamat / Kurz, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Hilpert / Niebel verpassten es daraufhin mit
einem 7:11, 3:11, 15:13, 6:11 gegen Arras / Schildhauer, einen Punkt für ihr Team zu holen. Recht
deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Fink / Krämer gegen Schmidt / Piott. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nicht so gut lief es für Daniel Scheurer beim 11:13, 10:12, 6:11 gegen Manfred
Schildhauer, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
einzustufen gewesen waren. 2:3 endete das Einzel zwischen Dominik Hilpert und Reinhard Arras
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim
Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Rudolf Höwner und Hans-Peter Kurz, die Rudolf Höwner letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte Jonas Fink seinen Gegner Florian
Salamat beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Einen knappen Erfolg feierte Peter Krämer beim 11:5, 7:11, 11:
5, 9:11, 11:8 gegen Carina Piott, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Max Niebel bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Reinhard Schmidt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TSGV
Hattenhofen III und der TG Donzdorf VI. Zwischenzeitlich musste Daniel Scheurer zwar einen Satz
weggeben, fuhr sein Spiel gegen Reinhard Arras, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Einen Zähler für das Team verpasste Dominik Hilpert bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Manfred Schildhauer. Unglücklich war Rudolf Höwner in der Begegnung gegen Florian
Salamat, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Fast verloren schien anschließend das Spiel von Jonas Fink gegen
Hans-Peter Kurz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Jonas Fink jedoch die richtige
Taktik gegen den anhand der TTR-Werte als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner gefunden
und siegte in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Peter Krämer derweil die Begegnung mit 1:3 gegen Reinhard Schmidt abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach dieser Niederlage heißt es für TSGV Hattenhofen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Bezgenriet II am 10.12.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der
TG Donzdorf VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SSV Hausen
am 24.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSGV Hattenhofen III

Doppel: Scheurer / Höwner 0:1, Hilpert / Niebel 0:1, Fink / Krämer 0:1 
Einzel: D. Scheurer 1:1, D. Hilpert 0:2, R. Höwner 1:1, J. Fink 2:0, P. Krämer 1:1, M. Niebel 0:1 

 TG Donzdorf VI
Doppel: Arras / Schildhauer 1:0, Salamat / Kurz 1:0, Schmidt / Piott 1:0 
Einzel: R. Arras 1:1, M. Schildhauer 2:0, F. Salamat 1:1, H. Kurz 0:2, R. Schmidt 2:0, C. Piott 0:1


